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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Eröffnung  

1.1 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit 

 

 
Der BM eröffnet 19:01 Uhr die Sitzung des Technischen Ausschusses und begrüßt die Anwe-
senden. Es nehmen neun beschließende TA-Mitglieder sowie vier beratende Bürger teil. Die 
Beschlussfähigkeit ist gegeben, die Einladungen sind form- und fristgerecht zugestellt worden. 
 
1.2 Feststellung Niederschrift der letzten Ausschusssitzung  

 
Es gibt keine Einwände oder Änderungswünsche zur Niederschrift der vorherigen Sitzung. So-
mit ist die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung des Technischen Ausschusses vom 
03.03.2023 festgestellt. 
 
2 Einwohnerfragen  

 
Es gibt keine Einwohneranfragen. 
 
3 Informationen Gemeindeverwaltung  

 
Der BM informiert über den Entfall von TOP 5.  
 
3.1 Bericht vom aktuellen Bau- und Planungsgeschehen  

 
Der Bürgermeister informiert über das aktuelle Bau- und Planungsgeschehen.  
 

 Am vergangenen Wochenende wurde nach längerer Bauzeit der neue Markttreff auf 
dem Schlossparkplatz eröffnet. Einige Restarbeiten wie Baumpflanzung, Stadtmöbel 
und Anschluss der Straßenbeleuchtung stehen noch aus. 

 Zwischenzeitlich wurde mit dem Aufbau der Bedarfsampel an der Dresdner Straße im 
OT Reichenberg in Höhe des Kirchweges eine weitere Verbesserung der Schulwegsi-
cherheit erreicht.  

 Die Firma Ellinline baut im gesamten OT Moritzburg weiter das Breitbandnetz aus. Es 
kommt immer wieder zu Beeinträchtigungen oder zu Kollateralschäden. Die Abstimmung 
mit der Verwaltung läuft jedoch gut. 

 Zwischenzeitlich hat das Unternehmen Deutsche Glasfaser den ursprünglich für die an-
deren Ortsteile angekündigten eigenwirtschaftlichen Ausbau aus wirtschaftlichen Grün-
den abgesagt. 

 Auf das DGH in Steinbach wurde zwischenzeitlich die Plattform für ein Storchennest 
aufgebaut. Dies war kurzfristig in Folge eines Bescheides der unteren Naturschutzbe-
hörde wegen einer Baumfällung am Kindergarten in Steinbach erforderlich. Der OR wur-
de per Mail informiert 

 Am 26.04.2023 um 19:00 Uhr findet im Multifunktionsanbau am Hort in Reichenberg die 
Einwohnerversammlung zur Bevölkerungsentwicklung mit Dr. Glatter im Rahmen der 
Vorbereitungen zum Beschluss Ortsentwicklungskonzeption statt 

 Am 8. Mai um 19:00 Uhr findet die Eigentümerversammlung „Dorfkern Dippelsdorf“ zur 
Beratung über die Grundstücksangelegenheiten statt. Die Fraktionen werden gesondert 
eingeladen. Anwesend wird auch eine Vertreterin des Amtes für ländliche Neuordnung 
sein.  

 Am 20. April findet die Sondersitzung des Gemeinderates zum Haushalt statt. 
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 Zwischenzeitlich fand die Anlaufberatung mit Verwaltung und Gemeindewehrleiter zur 
Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes statt. 

 Gestartet ist die Untersuchung zum Bauhofkonzept mit Mitarbeitergesprächen und einer 
umfassenden Besichtigung der Ortslage und der zu pflegenden Liegenschaften 

 Für die Erarbeitung der Potentialanalyse wird es einen zusätzlichen Workshop aus-
schließlich zum Thema Träger Kindertageseinrichtungen geben. 

 Der vor Jahren als Baustraße befestigte Weg am Kanal wird derzeit zurückgebaut. 
 
4 Beschlussfassung  

4.1 
Bauantrag: Erneuerung Garage und Erweiterung OG Be-
standswohnhaus, Flst. 873/1, Gem. Boxdorf, OT Boxdorf 

20230406/TA/Ö4.1 

 
2023/1123/BA 
Sachverhalt: 
 
Geplant ist die Erweiterung des Obergeschosses eines Bestandswohnhauses, die Garage im 
EG soll ertüchtigt werden. Das Wohnhaus besteht aus 2 Wohneinheiten. Derzeit sind nur 2 
PKW-Stellplätze vorgesehen, gemäß Stellplatzsatzung der Gemeinde sind jedoch 3 PKW- und 
4 Fahrradabstellplätze erforderlich. Der entsprechende Nachweis wird nachgefordert. 
 
Zur Niederschlagswasserbeseitigung ist eine Rigole vorgesehen. Der Brandschutznachweis 
wurde mit Bauantrag vorgelegt.  
 
Diskussion: 
 
GRin Richter bemängelt die hohe Flächenversiegelung. 
 
Beschluss: 
 
Das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauantrag „Erneuerung Garage und Erweiterung OG 
Bestandswohnhaus“, Flst. 873/1, Gem. Boxdorf, gem. Anlage, wird erteilt. 
 
Mehrheitlich beschlossen Ja 6  Nein 1  Enthaltungen 2  Anwesend 9   
 

4.2 
Bauantrag: Neubau EFH, Flst. 767, Gem. Boxdorf, OT 
Boxdorf 

20230406/TA/Ö4.2 

 
2023/1124/BA 
Sachverhalt: 
 
Geplant ist die Errichtung eines Einfamilienhauses mit einer Grundfläche von circa 132 m². Das 
Grundstück ist erschlossen. Das EFH soll im Bungalow-Stil mit einer Höhe von circa 5 m errich-
tet werden. Der Stellplatznachweis wird nachgefordert. 
 
Diskussion: 
 
GRin Richter weist auf eine hohe Flächenversiegelung durch den Neubau hin. 
 
Beschluss: 
 
Das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauantrag „Neubau Einfamilienhaus“, Flst. 767, Gem. 
Boxdorf, OT Boxdorf, gemäß Anlage, wird erteilt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0  Enthaltungen 0  Anwesend 9   
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4.3 
Bauantrag: Errichtung eines Flachbaus aus Wohncontai-
nern, Flst. 18f, Gem. Buchholz, OT Friedewald 

 

 
2023/1125/BA 
GR Oehlcke und GR Schiffner sprechen sich gegen die Gestaltung des Wohncontainers aus. 
Stellvertretender OV Rech informiert die Anwesenden über die Zustimmung des OR Friedewald 
zum Vorhaben. Er fügt hinzu, dass ein Flachbau der Umgebungsbebauung entspreche. GR 
Hettmann fragt nach dem Zeitpunkt der Vorbescheidserteilung. ALin Lehmann antwortet, dass 
der positive Vorbescheid im Mai 2022 erteilt wurde. Im Raum wird über die gestalterischen As-
pekte des Wohncontainers diskutiert. Es geht die einheitliche Meinung hervor, dass der bean-
tragte Container gestalterische Missstände hervorruft und eine Vorbildwirkung entfalte.  
 
GR Schiffner schlägt einen Ortstermin vor und findet Zustimmung im Raum.  
 
Zurückgestellt  
 

4.4 
Bauantrag (nachträglich): 1. Neubau Garage, 2. Badeinbau in 
Wohnhaus, Flst. 240, Gem. Reichenberg, OT Reichenberg 

 

 
2023/1126/BA 
Diskussion: 
 
Aufgrund der ungeklärten Zufahrt wird um einen Ortstermin mit dem Bauherrn gebeten und die 
Beratung vertagt. 
 
Zurückgestellt  
 

4.5 
Radeburg: VB-Plan "Sondergebiet Agri-Photovoltaikanlage 
Radeburg" 

20230406/TA/Ö4.5 

 
2023/1128/BA 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde wird um Stellungnahme im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitbeteiligung 
gebeten. 
 
Diskussion: 
 
Die TA-Mitglieder diskutieren über die Wirtschaftlichkeit und Sinnhaftigkeit von PV-Anlagen im 
Allgemeinen. Es ist eine grundsätzliche Ablehnung zu vernehmen.  
 
GR Huth vermutet, dass die Bewirtschaftung der vorgesehenen Fläche nicht ertragreich sein 
könnte. Er lehnt dennoch die Versiegelung einer so großen Fläche ab. GR John merkt an, dass 
die Fläche der Stadt Radeburg ebenfalls im selben Landschaftsschutzgebiet wie Teile von Mori-
tzburg liege und eine Errichtung baulicher Anlagen und die damit einhergehende Flächenver-
siegelung nicht erstrebenswert sei. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde hat keine Einwände gegen den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Agri-Photovoltaikanlage Radeburg“. 
 
Einstimmig abgelehnt Ja 0  Nein 8  Enthaltungen 1  Anwesend 9   
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4.6 
Vergabe von Bauleistungen: Los 18 Baureinigung, BV Neu-
bau Feuer- und Rettungswache Moritzburg 

20230406/TA/Ö4.6 

 
2023/1127/BA 
Sachverhalt: 
 
Das Los 18 Baureinigung wird freihändig vergeben. An der Ausschreibung wurden 7 Bieter be-
teiligt, 4 Angebote gingen ein. Die Angebote wurden vom Planungsbüro und der Vergabestelle 
ausgewertet. 
 
Das wirtschaftlichste Angebot gab die Firma TOP Gebäudereinigung Sachsen GmbH & Co. KG 
ab. Das Angebot liegt rund 7,2 % über dem verpreisten LV. 
 
Beschluss: 
 
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Leistung Los 18 Baureinigung, BV Neu-
bau Feuer- und Rettungswache Moritzburg, i. H. v. 18.275,66 € brutto an die Fa. TOP Gebäu-
dereinigung Sachsen GmbH & Co. KG, An der Triebe 66 in 01468 Moritzburg OT Boxdorf. 
 
Mehrheitlich beschlossen Ja 8  Nein 1  Enthaltungen 0  Anwesend 9   
 

4.7 
Beschluss Änderung Sitzungsort Technischer Ausschuss 
2023 

20230406/TA/Ö4.7 

 
2023/0218/BGM 
Sachverhalt: 
Nach § 36 II i. V. m. § 41 V SächsGemO beschließt der Technische Ausschuss über Ort und 
Zeit seiner regelmäßigen Sitzungen. Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung am 28.11.2022 
mit Beschluss Nr. 20221128/GR/Ö5.11 die Sitzungstermine für das Jahr 2023 mit regelmäßi-
gem Sitzungsort im Mehrzweckgebäude Reichenberg beschlossen. 
 
Nunmehr benötigt die Grundschule Reichenberg den Mehrzweckraum am 06.07.2023 für eine 
schulische Veranstaltung. Die Verwaltung empfiehlt daher, für die an diesem Tag stattfindende 
Sitzung des Technischen Ausschusses in den Speiseraum der Kurfürst-Moritz-Schule Boxdorf 
auszuweichen. 
 
Beschluss: 
Der Technische Ausschuss beschließt, den Sitzungsort für die regulär am 06.07.2023 um 19.00 
Uhr stattfindende Sitzung des Technischen Ausschusses in die Kurfürst-Moritz-Oberschule 
Boxdorf zu verlegen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0  Enthaltungen 0  Anwesend 9   
 

4.8 
Störerfassung Abwasserpumpwerke der Gemeinde Moritz-
burg 

20230406/TA/Ö4.8 

 
2023/0222/BGM 
Sachverhalt: 
Nach kurzfristiger Mitteilung der Deutschen Telekom zur Abschaltung des veralteten CSD-
Dienstes ist eine Übertragung der Störungsmeldung von den Abwasserpumpwerken der Ge-
meinde Moritzburg auf die Leitstelle in Radeburg nicht mehr möglich. Zur Vermeidung von Um-
weltschäden, die bei einem dauerhaften Ausfall der Pumpwerke entstehen könnten, musste die 
Verwaltung kurzfristig eine Ersatzlösung finden. Nach Rücksprache mit den Abwasserverbän-
den und dem künftigen Dienstleister der WAB R+C konnte eine Lösung gefunden werden. 
Während der AZV Promnitztal eine Übergangslösung gewählt hat die zunächst preiswerter er-
scheint (Modem mit Wandlung von bisherigen Übertragungsstandard auf digitalem Server) ha-
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ben wir diese Lösung in Rücksprache mit den Fachleuten im AZV Kalkreuth und der WAB R+C 
verworfen. Für uns steht auch die künftige ausschließlich digitale Übertragungssicherheit im 
Focus. 
 
Nach einer kurzfristige Marktrecherche konnten kurzfristig zwei Unternehmen gefunden werden, 
die für die zehn priorisierten Pumpwerke unseres Ortskanalnetzes sofort Übertragungseinheiten 
auf Lager haben und einbauen können.  
 
Derzeit laufen noch intensive Gespräche, welche Geräte zu welchen Kosten von den Firmen 
sofort eingebaut werden und in den Zentralserver der WAB R+C integriert werden können. Von 
dort erfolgt dann automatisch in Echtzeit die telefonische Übertragung der Störungsmeldung an 
den Bereitschaftsdienst im AZV Promnitztal. 
Derzeit läuft noch eine Anfrage an den derzeit wirtschaftlichsten Anbieter ATS bezüglich einer 
kurzfristigen Notstrompufferung, die im Angebot noch nicht enthalten war. 
 
Die Finanzierung erfolgt, auch wenn der Haushalt 2023 noch nicht rechtskräftig ist, aus den 
Unterhaltsmitteln Abwasserentsorgung. 
 
Diskussion: 
 
Der Bürgermeister erläutert, dass das vorliegende wirtschaftlichste Angebot allerdings über kei-
ne Strompufferung verfügt. Das wäre zusätzlich nachzurüsten und zu vergüten und es gäbe 
voraussichtlich Platzprobleme in den alten Kästen. Das Angebot des zweiten Unternehmens hat 
eine Strompufferung inklusive. Beide Systeme sind in Radebeul und Coswig im Einsatz und auf 
die Anlagen aufzubinden. BB Parentin weist auf die hinzukommende Wartung für Pufferung hin. 
GR John hält die Lösung mit integriertem Strompuffer auf alle Fälle in diesem sensiblen Bereich 
für sicherer und somit zielführender. Sein Vorschlag findet breite Zustimmung im Raum, auch 
wenn es höhere Kosten verursacht. GR Hettmann schätzt allerdings als Fachmann ein, dass 
diese DFÜ viel zu überteuert angeboten wird. Er baut in seiner Firma wesentlich preiswertere 
DFÜ ein. Auf Nachfrage von BM Hänisch, ob er daraufhin nicht ein Angebot unterbreiten möch-
te muss er aber aus Kapazitätsgründen ablehnen. Nach umfassender Diskussion soll nun das 
zweite Angebot der Firma WKS beauftragt werden. Die stimmberechtigten Mitglieder stimmen 
über die Änderung des Beschlussvorschlages hinsichtlich der Vergabe an den anderen Bieter 
wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen: 8    Nein-Stimmen: 0   Enthaltungen: 1 
 
Der Beschlussvorschlag wird entsprechend geändert.
 
Beschluss: 
 

1. Der Technische Ausschuss beschließt die Auftragsvergabe für die Lieferung, den Ein-
bau und die Integration im Störfallserver von zunächst 10 Fernwirk-
Automatisierungsgeräte Geräte an die Fa. ATS GmbH entsprechend Angebot vom 
27.03.2023 zum Preis von  

22.017,38 € 
 
APWs zur Ausrüstung mit Fernwirktechnik UDIS I/0 an die Fa. wks group GmbH ent-
sprechend Angebot vom 23.03.2023 zum Preis von  

 
29.199,84 € 

 
2. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln der Werterhaltung von Anlagen im Produkt Abwas-

serentsorgung. 
 

3. Für die Ertüchtigung der verbleibenden 14 Abwasserpumpwerke werden kurzfristig An-
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gebote eingeholt. Die Beauftragung erfolgt nach erneuter Beschlussfassung im TA zu 
einem späteren Zeitpunkt. 

 
Geändert beschlossen Ja 8  Nein 0  Enthaltungen 1  Anwesend 9   
 

4.9 
Anhörung der Gemeinde: Bauantrag Neubau Wohngebäude 
mit 3 Wohnungen, Flst. 166/11, Gem. Boxdorf, OT Boxdorf 

20230406/TA/Ö4.9 

 
2023/1130/BA 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde wird gem. anliegendem Schreiben angehört. Das Kreisbauamt beabsichtigt das 
Ersetzen des Einvernehmens. 
 
Diskussion: 
 
GRin Richter weist darauf hin, dass das geplante Gebäude deutlich höher sei als die Nachbar-
bebauung. Diese werde aufgrund dieser Höhe beeinträchtigt. Stellv. OV Rech fragt nach, ob 
wirklich ein Vorbescheid vorliege. Weiterhin seien die Argumente des Kreisbauamtes im 
Schreiben der Anhörung nicht vorhabenspezifisch formuliert. ALin Lehmann antwortet, dass auf 
die Bedenken der Gemeinde leider nicht immer eingegangen werde. GRin Richter macht darauf 
aufmerksam, dass das Gebäude im Vorbescheid an der Straße geplant gewesen sei. GRin 
Mißbach stellt die Frage, ob der Vorbescheid bereits verfristet sein könne. Eine Prüfung wird 
durch die Verwaltung vorgenommen. GR Hettmann beantragt die Änderung des Beschlussvor-
schlages um den Zusatz, dass das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauantrag nur im Rah-
men des am 21.11.2019 erteilten Vorbescheides erteilt wird. ALin Lehmann erklärt, dass dem 
Kreisbauamt keine Alternativvorschläge gemacht werden können. Dem Antrag könne entweder 
zugestimmt oder er müsse abgelehnt werden. BM Hänisch ergänzt, dass die Gemeinde Hinwei-
se geben dürfe, wenn der Vorbescheid in anderer Form gestellt wurde. 
 
Beschluss: 
 
Das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauantrag „Neubau Wohngebäude mit drei Wohnun-
gen“, Flst. 166/11, Gem. Boxdorf, OT Boxdorf, gem. Anlage, wird erteilt. 
 
Einstimmig abgelehnt Ja 0  Nein 9  Enthaltungen 0  Anwesend 9   
 
5 Sonstiges  

 
Dieser TOP entfällt. 
 
6 Anfragen der TA-Mitglieder  

 
BM Hänisch öffnet den TOP. 
 
GR Bibas meldet sich zu Wort. Er möchte zuerst in Erfahrung bringen, wer die Kosten für das 
Storchennest am DGH Steinbach trägt. BM Hänisch erklärt, dass der Bau des Nestes in Folge 
eines Bescheides der unteren Naturschutzbehörde gewesen sei und deshalb die Gemeinde die 
Kosten übernehmen müsse. GR Bibas beschwert sich, dass der Ortsvorsteher nicht informiert 
worden sei. BM Hänisch begründet dies mit der fehlenden Zuständigkeit des OR in dieser An-
gelegenheit. GR Bibas schildert außerdem die Parksituation an der Bäckerei in Steinbach, an 
der außerhalb der Parkzeiten immer wieder LKWs parken. Er schlägt zur Lösung vor, regelmä-
ßige Kontrollen vom Ordnungsamt durchführen zu lassen oder ein Zusatzschild „nur für PKW“ 
anzubringen. ALin Lehmann sichert ihm die Prüfung des Sachverhaltes zu. Weiterhin erkundigt 
er sich, weshalb „Am Kanal“ keinerlei Mülleimer zur Entsorgung der Hundekotbeutel zu finden 
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seien. BM Hänisch antwortet, dass der OR Moritzburg die Standorte der Hundestationen im 
Gemeindegebiet zugearbeitet habe.  
GRin Mißbach weist auf die unbefriedigende Arbeit der Fa. Ellinline (Breitbandausbau) hin. Der 
Ursprungszustand der Straßen/Gehwege werde kaum wiederhergestellt. ALin Lehmann erklärt, 
dass der derzeitige Zustand nur eine Übergangslösung und die Firma noch nicht fertig sei. Bei 
den Endabnahmen sei die Gemeinde immer dabei und achte auf die ordnungsgemäße Wieder-
herstellung. BB Meyer erkundigt sich nach dem Ablauf des Breitbandausbaus. BM Hänisch 
führt dazu kurz aus. 
GR John weist auf die fehlende Präsentation zur Potentialanalyse von B&P hin. Außerdem 
merkt er hinsichtlich der Sitzungsunterlagen an, dass alle Bieter, die keinen Zuschlag erhalten, 
im öffentlichen Teil nicht sichtbar sein dürfen.  
GR Schiffner erkundigt sich nochmals nach dem neuen Fahrzeug der FW. ALin Lehmann be-
stätigt, dass es ein höherwertiges Fahrzeug gemeldet wurde. Das LF wurde durch sukzessives 
Aufrüsten in den vergangenen Jahren zu einem HLF ertüchtigt. Beladung, die für das HLF, nicht 
aber für die Fortführung als LF erforderlich ist, wird im Schadensfall nicht ersetzt. Der neue 
Brandschutzbedarfsplan wird zeigen, ob ein HLF zukünftig erforderlich ist. Im derzeitig gültigen 
Brandschutzbedarfsplan ist kein HLF enthalten in Boxdorf. 
Stellv. OV Rech informiert über eine Verstopfung eines Straßeneinlaufes auf der Kreuzung 
Kötzschenbrodaer-/Kurhausstraße in Friedewald. Außerdem bekundet er sein Interesse an ei-
ner Fortbildung zum Thema Baurecht und legt dies den Anwesenden nahe.  
 
ALin Lehmann meldet sich zu Wort. Sie berichtet den TA-Mitgliedern von der Erteilung der Bau-
genehmigung und Ersetzung des gemeindlichen Einvernehmens zum Bauvorhaben „Neubau 
Wohnhaus mit Garage“ auf dem Flurstück 196, Gemarkung Eisenberg. Das Einvernehmen 
wurde aufgrund der Nähe zur Marche und der hohen Flächenversiegelung versagt. Die Ge-
meinde könne Widerspruch gegen die Bescheide einlegen. Eine Beratung im kommenden TA 
würde zum Überschreiten der Frist führen. 
Im Raum kann Zustimmung zum Einlegen eines Widerspruches vernommen werden. 
 
  
 
Bürgermeister Jörg Hänisch schließt um 20:51 Uhr die öffentliche Sitzung des Technischen 
Ausschusses. 
 
 
 
 
 
 

Jörg Hänisch    Josephine Krille 
Bürgermeister    Schriftführung 

 
 
 
 Gemeinderat        Gemeinderat 
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